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Betriebsinterne Mitteilung für Schädlingsbekämpfungstechniker zum 
erfolgreichen Einsatz und „Handling“ mit Speed-Break 

 
 
Obwohl das System Speed-Break im Zusammenhang mit der Beseitigung von Baumängeln und der 
erforderlichen Hygiene flächendeckend als sehr zweckvoll anerkannt wird, gibt es Objekte, in denen nach 
erfolgreichen Fangergebnissen Restbefall von Hausmäusen nur schwer zu beseitigen ist. Wir empfehlen 
deshalb nachfolgende Punkte zu überprüfen: 
 

1. Eine Beköderung mit Nutella ist ausschlaggebend für die erfolgreiche Bekämpfung mit Speed-
Break. Sobald die Nuss-Nugat-Creme tief schwarz oder dunkel wird, ist die Attraktivität nicht mehr 
vorhanden. Ferner sammeln sich Pilzsporen an. 

 
2. Kurzfristige Kontrollen sind nach § 4 Tierschutzgesetz einzuhalten. 

 
3. Rückstände von Kadavern innerhalb der Systeme führen zu einem unbefriedigenden Fangergebnis. 

Die Fallen sind aus hygienischen Gründen dringend zu reinigen und zu desinfizieren. 
 

4. Die richtige Positionierung der Systeme ist ausschlaggebend für eine erfolgreiche Behandlung. 
Speed-Breaks sollten ohne Abstand zur Wand auf Laufwegen aufgestellt werden. Hierbei kann eine 
Greifzange von Vorteil sein. 

  
5. Sollten nach einiger Zeit Verhaltensänderungen in den Bewegungsabläufen der Nager festgestellt 

werden, die die Anziehungskraft von Speed-Breaks negativ beeinflussen, können die Fallen für 10 
Tage im weiteren Umfeld komplett entfernt werden. In dieser Zeit wäre eine Reinigung der Systeme 
sinnvoll und eine erneute Platzierung erforderlich. 

 
6. In lebensmittelverarbeitenden Betrieben, bei denen sich Geräte außerhalb des Wandbereiches  

(Laufwege) befinden, empfehlen wir das Abschotten der Befallstellen durch Plexiglasplatten. Zum 
besseren Verständnis empfehlen wir Ihnen, den Film Speed-Break auf unserer Website anzusehen. 

 
7. Es ist dringend empfehlenswert, um das Handling mit Speed-Break zu erleichtern, den Sicherheits-

Aufkleber als Scharnier zu belassen, da dieser eine wichtige Funktion hat. Der Aufkleber überdeckt 
also den Deckel und das darunter befindliche Bodenteil. 
 

8. In das System passen grundsätzlich, ohne zusätzliche Aufwendungen und Veränderungen, ausschl. 
Kness-Schlagfallen, die über Killgerm bezogen werden können. 
 

 


